
6. 8.1973 – Gründung des CSB 

Fritz Knuchel wird zum 1. Präsidenten des CSB gewählt. 

 

Schon vor über 40 Jahren war Mallorca für manche Ausländer eine beliebte Insel. Auch manchen 

Schweizer hat es auf die Insel gelockt. Damals waren die Leute jung. Die meisten kamen durch ihren 

Arbeitgeber und mit der Familie auf die Insel. Vielen hat es so gut gefallen, dass sie hier geblieben sind. In 

der Freizeit hat man sich getroffen, Erfahrungen ausgetauscht und mit den Kindern etwas unternommen. 

Auch Fritz Knuchel, ein junger Schweizer, war beruflich hier auf der Insel. 

 

 

 
 

 
 
 
 

Er reiste manchmal nach Barcelona und lernte dort den Schweizerklub kennen. Das hat ihn sehr 

beeindruckt. Zurück in Mallorca, liess ihn der Gedanke nicht mehr los, auch einen Schweizerklub zu 

gründen. Er nahm Kontakt mit dem Konsul, Herrn Jean Claude Noverraz auf und erzählte ihm von seinem 

Vorhaben.  Begeistert machten sie sich an die Arbeit,  um Mallorca-Schweizer  ausfindig zu machen.   Am 

6. August 1973 war es so weit. Sie gründeten den „Sociedad Suiza de Baleares“.  
 



Gründungsurkunde  Sociedad Suiza de Baleares 
 

 



 

 

Der Verein zählte damals ca. 50 Mitglieder.   Da unter den Mitgliedern einige französisch sprechende 

Freunde waren, wurden die Einladungen und die Protokolle zweisprachig geschrieben.  

 

Der Mitgliederbeitrag betrug 

 Ptas 150.- monatlich für Einelmitglieder/Jahresbeitrag Ptas 1‘800.- 

 

 Ptas 100.- monatlich bei Familienmitgliedschaften, d.h. Ptas 200.- für Ehemann und  Frau, inkl. 

Kinder bis zum 18. Lebensjahr/Jahresbeitrag Ptas 2‘400. 

 


